
Cello-Orchester für alle im Alter von 10-80 Jahren

Termin: Montag, 15. bis Sonnabend 20. Oktober 2012
Leitung: Gudrun Schröder ist Cellolehrkraft an der Musik- 

und Kunstschule Lübeck und Dozentin an der Musik-
hochschule Lübeck. 

Inhalt: In der gemeinsamen Cellowoche geht es Gudrun 
Schröder in erster Linie darum, die Schönheit 
des Celloklangs in die Schönheit eines Ensemb-
leklangs zu übersetzen. Dabei werden Sücke un-
terschiedlichster Epochen und Bearbeitungen für 
Cello-Orchester einstudiert. Und auch die Cello 

Kammermusik in 
kleineren Beset-
zungen und auch 
für unterschied-
liche Spielniveaus 
soll nicht zu kurz 
kommen.
 Am Ende 
der gemeinsamen 
P r o b e n p h a s e 
werden dann die 

Ergebnisse in einem kleinen, öffentlichen Konzert 
präsentiert, das am Sonnabend im Nordkolleg 
stattfindet. Der Kurs ist eine tolle Begegnungs-
veranstaltung für alle Cellisten von jung bis alt, die 
gerne in einem Ensemble Cello spielen möchten.

Ort: Nordkolleg Rendsburg
Gebühr: Erw. 370,– €, Jugendl. 250,– € (erm. 175,– €) 

inkl. Übernachtung/Verpflegung zzgl. EZ-Zuschlag
 Frühbucherrabatt von 30,– € (erm. 15,– €) bei 

Anmeldung bis 1 August 2012
Anmeldung: bis 15. September 2012

Cello für Alle
Die Musikfreizeiten der FERIENNOTE

Veranstalter / Anmeldung:
Landesverband der Musikschulen in Schleswig-Holstein e.V.
Am Gerhardshain 44 ⎪ 24768 Rendsburg
Tel.: 04331 – 14 86 48 ⎪ Fax: 04331 – 14 86 49
E-mail: mail@feriennote.de
Alle Informationen unter www.feriennote.de
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